
Kapitelplatzhaltertext

Wir fahren Sie.

2018



Kapitelplatzhaltertext

DIE VHH IN ZAHLEN.



34.011.000

558
(2017: 533)

(2017: 152)

106,6 Mio. Fahrgäste

(2017: 106 Mio.)

km gefahren (2017: 33.220.000)

(2017: 120,1 Mio.)
126,1Mio. Euro Umsatz

Mitarbeiter*innen
(2017: 1.616) 

1.737
Busse

153 Linien



Kapitelplatzhaltertext

01 Die VHH. 
Wir fahren Sie. 

Seite 10





NEUES ZEITALTER 
STÄDTISCHER 
MOBILITÄT

Staatsrat  
Andreas Rieckhof



Die Stadt Hamburg wächst und mit ihr der 
Öffentliche Nahverkehr. In einer dicht be-
siedelten Metropole wie unserer Hansestadt 
muss die Mobilität ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner so nachhaltig wie möglich 
gestaltet werden: Umwelt und Klima sollen 
weniger belastet werden sowie der Verbrauch 
von Ressourcen sinken. Kurzum: Das gesam-
te Nahverkehrssystem muss auf ein neues 
Niveau gehoben werden. Einen ersten Schritt 
in diese Richtung haben wir Ende des Jahres 
2018 bereits getan.

Zum Fahrplanwechsel haben wir die wohl größ-
te HVV-Angebotsoffensive aller Zeiten auf den 
Weg gebracht und damit ein neues Zeitalter 
städtischer Mobilität in Hamburg eingeläutet. 
Gemeinsam mit den Hamburger Verkehrsun-
ternehmen im HVV wollen wir den Bürgerinnen 
und Bürgern eine umweltfreundliche und kom-
fortable Alternative bieten, die qualitativ über-
zeugt. Die VHH mit ihrer mehr als 100-jährigen 
Erfahrung ist dabei ein unverzichtbarer Partner. 
Das Unternehmen hat nicht nur die Taktungen 
auf vielen ihrer Buslinien ausgeweitet, sondern 
auch zwei ganz neue Buslinien aus der Taufe 
gehoben. 

Die EilBus-Linie E30 zwischen Bergedorf und 
Harburg sowie die StadtBus-Linie 388 in Ris-
sen wurden bereits kurz nach dem Start gut 
angenommen und sind auf dem besten Weg, 
sich zu einer wahren Erfolgsgeschichte zu 
entwickeln. 

Ich wünsche der VHH auch weiterhin viel 
Erfolg sowie viele zufriedene Fahrgäste und 
zahlreiche Neukunden.

Ihr Andreas Rieckhof
Staatsrat der Behörde für Wirtschaft, Verkehr 
und Innovation der Freien und Hansestadt 
Hamburg

https://vhhbus.de/eilbus-linie-e30/


LIEBE LESERINNEN 
UND LESER,



rund 2,5 Millionen Menschen nutzen täglich 
den HVV. Um den Fahrgästen mehr Komfort 
und Flexibilität zu bieten, hat Hamburgs Erster 
Bürgermeister zum Fahrplanwechsel 2019  
eine große Angebotsoffensive ausgerufen. So 
werden zahlreiche Linien ausgeweitet, Takte 
verdichtet und größere Fahrzeuge eingesetzt. 
Für die VHH bedeutete das: Das Jahr 2018 war 
besonders geprägt von der Suche nach neuem 
Fahrdienstpersonal. In Zeiten des Fachkräfte-
mangels eine nicht ganz einfache Aufgabe, der 
wir unter anderem mit einer neuen Job-
kampagne erfolgreich begegnet sind. 

Unser Kerngeschäft ist und bleibt es, täglich 
zahlreiche Fahrgäste in unseren Bussen an ihr 
Ziel zu bringen. Der Alltag hat uns 2018 jedoch 
vor zahlreiche Herausforderungen gestellt. Ein 
ungewöhnlich hoher Krankenstand im Fe-
bruar und März, ein immenses Aufkommen 
an Schienenersatzverkehren, diverse Großbau-
stellen sowie ein extrem heißer Sommer haben 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern viel 
abverlangt. Ihrem unermüdlichen Einsatz ist es 
zu verdanken, dass der Betrieb aufrechterhal-
ten werden konnte und nur kurzfristig einzelne 
Leistungen, etwa in Ahrensburg, eingestellt 
werden mussten. 

Auch die E-Mobilität beschäftigt uns schon 
lange und wird uns auch weiterhin heraus-
fordern. Im Sommer 2018 hat die neue 
E-Bus-Werkstatt auf dem Betriebshof in Ber-
gedorf ihren Betrieb aufgenommen. Weitere 
bedeutende Themen für die VHH sind etwa das 
Autonome Fahren, On-Demand-Verkehre oder 
die Digitalisierung des Betriebs. Diese Themen 
und vieles mehr werden wir Ihnen auf den fol-
genden Seiten näher vorstellen. 

Viel Spaß beim Lesen!

Ihr 	
					   

Toralf Müller	 Jan Görnemann
Geschäftsführer	 Geschäftsführer

https://vhhbus.de/vhh-jobkampagne/
https://vhhbus.de/vhh-jobkampagne/
https://vhhbus.de/einweihung-ebus-werkstatt/
https://vhhbus.de/einweihung-ebus-werkstatt/
https://vhhbus.de/tabula-autonomes-fahren/
https://vhhbus.de/ioki-hamburg/


DIE VHH. 
WIR FAHREN 
SIE.



Wir bewegen Hamburg. 1.737* Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. 558 Busse. 600 Kilometer Streckennetz. Das sind 
wir, die VHH. Wir sind Norddeutschlands zweitgrößtes 
Nahverkehrsunternehmen und haben 2018 106,6 Millio-
nen Fahrgäste an ihr Ziel gebracht. 

Vielfalt bewegt uns. Die VHH gehört zu den wichtigen 
Arbeitgebern der Metropolregion Hamburg. Unsere Beleg-
schaft ist genauso vielfältig wie Hamburg selbst. VHH-Mit-
arbeiterinnen und -Mitarbeiter aus mehr als 60 Nationen 
arbeiten in den verschiedensten Berufsfeldern. 

Was uns in Zukunft bewegt. On demand, autonom, elekt-
risch, digital – dem ÖPNV steht ein tief greifender Wandel 
bevor. Wir wollen diese Zukunft aktiv mitgestalten, aber 
dabei auch unser Kerngeschäft im Blick behalten: die 
Sicherstellung eines attraktiven Busverkehrs in der Metro-
polregion Hamburg. 

* Vorläufige Zahl

https://vhhbus.de/unternehmen/
https://vhhbus.de/unternehmen/
https://vhhbus.de/karriere/
https://vhhbus.de/karriere/
https://vhhbus.de/charta-der-vielfalt/
https://vhhbus.de/ioki-hamburg/
https://vhhbus.de/tabula-autonomes-fahren/
https://vhhbus.de/elektromobilitaet/
https://vhhbus.de/elektromobilitaet/


DIE VHH. 
MEHR ALS EIN 
ARBEITGEBER.



Als Norddeutschlands zweitgrößtes Nahverkehrsunterneh-
men sind wir ein wichtiger Arbeitgeber in Hamburg und  
in der Metropolregion. Ob im Fahrdienst, im Kundenser-
vice, in der Werkstatt, in der Leitstelle oder in der Verwal-
tung – unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen 
dafür, dass unsere Fahrgäste sicher, komfortabel und um-
weltfreundlich an ihr Ziel gelangen. Rund um die Uhr. An 
365 Tagen im Jahr. 

Unsere Belegschaft identifiziert sich mit unserem Unter-
nehmen, weil wir ihnen einen zukunftssicheren Arbeits-
platz, flexible Arbeitsbedingungen und eine faire Be-
zahlung bieten. Wir haben viele Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die 30 Jahre und länger bei der VHH arbeiten. 
Darauf sind wir stolz.

https://vhhbus.de/karriere/


Werde Busfahrer*in
bei der VHH.

Weil du 
es kannst.

Die VHH. Mehr als ein  
Arbeitgeber. Jetzt bewerben:  
vhhbus.de/karriere



Die Gründe sind vielfältig, das Ergebnis das-
selbe: Die VHH musste bislang jedes Jahr 50 
bis 60 neue Fahrdienstkolleginnen und -kol-
legen einstellen – 2018 waren es sogar 100 
offene Stellen. Um die Lust aufs Busfahren 
zu wecken, wurde gemeinsam mit der Kieler 
Strategie- und Kommunikationsberatung boy 
die die neue Jobkampagne „Weil du es kannst“ 
entwickelt. Die Aussage, die dahintersteckt: Bei 
der VHH können potenzielle Kandidaten ihre 
Stärken einbringen. Vieles, was im Privatleben 
Spaß bringt, kann zum Arbeitsalltag werden. Mit 

aufwendig fotografierten Motiven wirbt die VHH 
seit September aber nicht nur um neue Busfah-
rerinnen und Busfahrer, sondern beispielsweise 
auch um Kfz-Mechatronikerinnen und -Mecha-
troniker System- und Hochvolttechnik oder um 
Kaufleute für Verkehrsservice. Doch damit nicht 
genug: Im November haben wir außerdem vier 
auf der „Weil du es kannst“-Idee aufbauende 
Videospots produziert. Mit diesen Spots werben 
wir seit Ende des Jahres 2018 erstmalig auf 
YouTube um neues Personal. 

VHH als 
ArbeitgeberVHH-JOBKAMPAGNE

Jetzt Clip 
anschauen

15

https://vhhbus.de/vhh-jobkampagne/
https://www.youtube.com/watch?v=rHO1HY2xaVQ&list=PLKfaQqV2wriismmS5hnHznZtn0YZqNigR
https://youtu.be/rHO1HY2xaVQ
https://youtu.be/rHO1HY2xaVQ


Wir sind stolz auf unseren hohen  
Anteil an Frauen in der Belegschaft 
und freuen uns über jede neue Kolle-
gin in unserem technisch geprägten 
Arbeitsumfeld. Unser Ziel ist es,  
dass unsere Belegschaft zu 50 Pro-
zent aus Frauen besteht. Vor allem 
brauchen wir noch mehr Busfahre-
rinnen. Um verstärkt Frauen anzu-
sprechen, zeigt unsere Jobkampagne 
zu einem großen Teil weibliche 
Mitarbeiterinnen. 

FRAUEN ANS STEUER



UNSERE BELEGSCHAFT
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Mitarbeiter*innen gesamt
62

106

Ausbildung

Verwaltung

Betrieb

119
Technik

1.450

* Stichtag: 31. Dezember 2018

VHH als 
Arbeitgeber



2018 eingestellt:
7 Fachkräfte im Fahrbetrieb

6 Kfz-Mechatroniker*innen

4 Kaufleute im Verkehrsservice

2 Fachinformatiker*innen

1 Fahrzeuglackiererin

AUSZUBILDENDE  
IN 5 BERUFEN 



WIR MÖGEN ES BUNT

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stam-
men aus mehr als 60 Nationen. Weltoffenheit, 
Akzeptanz und gegenseitige Wertschätzung 
sind Werte, die wir nicht nur befürworten, son-
dern auch aktiv mit Leben füllen. Wir sind zum 

Beispiel Unterzeichner der „Charta der Vielfalt“ 
und engagieren uns für ein Arbeitsumfeld, in 
dem Vorurteile keinen Platz haben und Diver-
sity der Normalfall ist.

VHH als Arbeitgeber

https://vhhbus.de/charta-der-vielfalt/


WAS GEHT APP?



Unsere Belegschaft liegt uns am Herzen. Uns ist es wich-
tig, jedem Einzelnen zu jeder Zeit Neuigkeiten und Infor-
mationen zugänglich zu machen. Wie bei den meisten 
Nahverkehrsunternehmen haben aber fast 90 Prozent 
unserer Beschäftigten keinen eigenen PC-Arbeitsplatz, 
sondern arbeiten unterwegs und sind somit von den gän-
gigen internen Kommunikationskanälen wie Intranet und 
E-Mail abgeschnitten. Dank unserer neuen Mitarbeiter-App 
Aktuell+ haben wir seit Dezember die Möglichkeit, mit 
allen unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern direkt in 
Kontakt zu treten. Auch das Chatten untereinander sowie 
das Suchen von Ansprechpartnern sind nun unkompliziert 
möglich.

VHH als Arbeitgeber

https://aktuellplus.vhhbus.de/
https://aktuellplus.vhhbus.de/


INNOVATION UND
DIGITALISIERUNG.
WIR GESTALTEN MIT. 



Die Digitalisierung gehört weltweit zu den Megatrends, die 
alle Bereiche des Lebens nachhaltig verändern wird – auch 
und vor allem die Mobilität in Städten. Die Digitalisierung 
verändert auch unser Geschäftsmodell auf vielfältige Wei-
se. Sie ist Herausforderung und Chance gleichermaßen. Die 
Digitalisierung schafft nicht nur eine bessere Transparenz 
und einen für die Kunden und Kundinnen niedrigschwelli-
gen Zugang zum Öffentlichen Personennahverkehr. Sie ge-
währt uns auch die einmalige Chance, unser Kerngeschäft 
um smarte Mobilitätsangebote so zu verändern, dass dieses 
Kerngeschäft auf Dauer attraktiver werden wird. 



IOKI: ON-DEMAND-SHUTTLE 
ZUM HVV-TARIF
Bilanz der 
ersten 6 Monate  

20
 Fahrzeuge

24.000 
App-Downloads

50 % 
der Fahrgäste lassen 

sich zu einer 
ÖPNV-Haltestelle 

bringen 

100.000 
Fahrgäste



Am 18. Juli 2018 haben wir gemeinsam mit ioki, dem 
Tochterunternehmen der Deutschen Bahn für intelligente 
On-Demand-Mobilität, in Lurup und Osdorf einen indivi-
duellen Shuttle-Service an den Start gebracht, der per 
App bestellt werden kann und Fahrgäste rund um die 
Uhr auf flexiblen Routen ans Ziel bringt. ioki Hamburg ist 
ein öffentliches Verkehrsmittel im HVV ohne festen Fahr-
plan oder Linien, das vollständig in den HVV-Tarif inte-
griert ist. Mit ioki Hamburg wollen wir die sogenannte 
„Letzte Meile“, also den Weg von Zuhause zur Haltestelle 
beziehungsweise von der Haltestelle zum Zielort, schlie-
ßen, den Verzicht aufs eigene Auto vorantreiben und den 
Öffentlichen Personennahverkehr attraktiver machen. Mit 
Erfolg: Ende des Jahres ist das Pilotprojekt um weitere 
zwei Jahre verlängert worden.

Innovationen

https://vhhbus.de/ioki-hamburg/
https://vhhbus.de/ioki-hamburg-wird-fortgesetzt/


TESTZENTRUM FÜR 
AUTONOME BUSSE 

Autonomes Fahren ist für die VHH eine der 
langfristigen Kernherausforderungen bei der 
Weiterentwicklung ihres Geschäftsmodells. Das 
Unternehmen möchte sich in diese Entwicklung 
aktiv einbringen, intensiv testen und Erfah-
rungen sammeln. In Lauenburg/Elbe im Kreis 
Herzogtum Lauenburg beteiligen wir uns daher 
an dem Aufbau eines Testzentrums für auto-
matisiert verkehrende Busse – kurz TaBuLa. 
Auf einer Teststrecke sollen ab 2019 autonome 

Busverkehre unter realen Bedingungen fahren, 
wobei auch die Interaktion mit potenziellen 
Fahrgästen und anderen Verkehrsteilnehmern 
eine wichtige Rolle spielt. Das von der VHH 
betriebene TaBuLa-Shuttle wird deshalb nicht 
auf einem abgegrenzten Gelände, sondern im 
täglichen Straßenverkehr fahren. Der offizielle 
Start des Projekts ist für Herbst 2019 geplant. 

gefördert durch das BMVI

Quelle: NAVYA

https://vhhbus.de/tabula-autonomes-fahren/
https://vhhbus.de/tabula-autonomes-fahren/


Seit Ende Juli 2018 ist die VHH an dem Projekt 
NEW 4.0 beteiligt. Rund 60 Partner aus Wirt-
schaft, Wissenschaft und Politik arbeiten im 
norddeutschen Verbundprojekt „NEW 4.0 – 
Norddeutsche Energiewende“ an Lösungen für 
die nächste Stufe der Energiewende. Geplant ist 
die Versorgung der Elektrobusse beziehungs-
weise das Laden der Speicher am Betriebshof 
Bergedorf direkt mit Windstrom aus dem Wind-
park Curslack, der zum Energie-Campus des 

CC4E der HAW Hamburg gehört. Das Vorhaben 
hat mehrere Facetten: Ziel ist in dieser ersten 
Ausbaustufe, Elektrobusse der VHH mit hei-
misch erzeugtem Windstrom zu betreiben und 
somit eine regionale, nachhaltige Mobilität zu 
demonstrieren. Die Zielsetzung „Bergedorfer 
Windstrom treibt Bergedorfer Busse an“ ist für 
die Bürgerinnen und Bürger eine direkt vor Ort 
erlebbare Energiewende

BERGEDORFER WINDSTROM 
FÜR BERGEDORFER BUSSE

Innovationen

https://vhhbus.de/norddeutsche-energiewende/
https://vhhbus.de/norddeutsche-energiewende/


DAS NEUE ITCS



Im Jahr 2018 sind wir mit der technischen Umsetzung 
eines neuen rechnergestützten Betriebsleitsystems gestar-
tet. Dank des sogenannten ITCS (Intermodal Transport 
Control System) des Karlsruher Herstellers INIT wird der 
Betrieb mehr Möglichkeiten zur Nutzung moderner Kom-
munikationsmittel, Möglichkeiten zur Steuerung von Echt-
zeitdaten sowie eine verbesserte Vertriebstechnik erhalten. 
Nach der Systemumstellung sollen außerdem unsere Fahr-
gäste besser sehen können, welche Anschlussmöglichkei-
ten für sie bestehen. Gemeinsam mit anderen Partnern im 
HVV arbeiten wir außerdem daran, in Zukunft auch über-
greifend zwischen unterschiedlichen Verkehrsunternehmen 
Informationen zu Anschlüssen zur Verfügung zu stellen. Die 
Grundlage hierfür bildet das neue ITCS. 

Innovationen



E-MOBILITÄT.
WIR SCHREIBEN 
ZUKUNFTS-
GESCHICHTE.



Eines der für uns wichtigsten Zukunftsthemen ist und 
bleibt die Elektromobilität. Die Freie und Hansestadt Ham-
burg hat für ihre Verkehrsunternehmen das Ziel vorgege-
ben, ab dem Jahr 2020 ausschließlich lokal emissionsfreie 
Busse zu beschaffen. Bis 2030 soll der Wandel zur E-Mo-
bilität vollzogen sein. Voraussetzung für den Betrieb von 
Elektrobussen ist die Etablierung eines stabilen Regelbe-
triebs. Aktuell arbeiten wir an der Bereitstellung der dafür 
unabdingbaren Infrastruktur. Dazu gehören nicht nur neue 
Werkstätten, sondern auch eine neue Ladeinfrastruktur, 
geänderte Anforderungen an geschultes Fahrpersonal, ein 
intelligentes Betriebsleitsystem, eine tief greifende Digitali-
sierung und nicht zuletzt ein smartes Lademanagement.

https://vhhbus.de/elektromobilitaet/
https://vhhbus.de/einweihung-ebus-werkstatt/
https://vhhbus.de/einweihung-ebus-werkstatt/
https://vhhbus.de/ekoenergetyka-liefert-ladeinfrastruktur/


HAMBURGS ERSTE 
E-BUS-WERKSTATT



Erst im Mai 2016 wurde die alte Halle abgerissen, knapp 
eineinhalb Jahre später ist unsere neue E-Bus-Werkstatt 
fertiggestellt. Der Umbau bei laufendem Betrieb hat unse-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einiges abverlangt 
– umso glücklicher sind wir über das Ergebnis. Wir können 
stolz sein, denn dieser Neubau ist einer der modernsten 
seiner Art. Unser Standort Bergedorf ist Vorreiter für die 
Branche in ganz Deutschland. Und er dient als Schablone 
für die übrigen elf Betriebshöfe der VHH, die nach und 
nach ebenfalls umgebaut werden sollen.

→ Investition: 10 Millionen Euro
→ Bauzeit: eineinhalb Jahre 
→ Maße: 50 Meter lang, 49 Meter breit, 10 

Meter Werkstatthöhe 
→ Fläche: 2.700 Quadratmeter groß 
→ 5 Arbeitsspuren für drei 12- oder zwei 

18-Meter-Busse 

→ 41 Meter lange Arbeitsgrube 
→ Dacharbeitsplätze und eine Kranbahn für 

Arbeiten an elektrischen Dachkomponenten 
→ Spezielle Räume zur fachgerechten Lage-

rung der Fahrbatterien von E-Bussen 
→ Ausgestattet mit elektrischer Prüfausrüstung 
→ Lackierkabine und Vorbereitung für Busse 

bis 18 Meter Länge

E-Mobilität

Zahlen und Fakten zur neuen E-Bus-Werkstatt:

https://vhhbus.de/einweihung-ebus-werkstatt/


FAHRZEUGBESCHAFFUNG
E-Mobilität



2014 Start des Linienbetriebs mit einem E-Midibus des 
italienischen Herstellers Rampini 2016 Zweiter E-Midibus 
von Rampini wird im Linienbetrieb eingesetzt 2017 Test-
betrieb von zwei E-Bussen des belgischen Herstellers Van 
Hool 2018 Kurzfristiger Testbetrieb weiterer Busse der Her-
steller Sileo, Sor und Irizar 

Im Rahmen unserer Mobilitätsstrategie werden im nächs-
ten Schritt 44 Elektrobusse, davon 17 Gelenkbusse, in drei 
Lieferlosen ausgeschrieben. Die zu beschaffenden Busse 
werden vom Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur (BMVI) gefördert. Im Gegensatz zur E-Bus-Aus-
schreibung im Jahr 2017 beteiligen sich mittlerweile auch 
die großen Bushersteller aus dem europäischen Raum an 
den Ausschreibungen. Die Zuschlagserteilung für Los 1 ist 
für Februar 2019 und für die Lose 2 und 3 für Juni 2019 
geplant.

https://vhhbus.de/elektrobus-blankenese/
https://youtu.be/FWY4y4ZGhi8
https://vhhbus.de/vhh-bestellt-ecitaro/


NEUE LADEINFRASTRUKTUR 
FÜR BETRIEBSHOF BERGEDORF

Ein weiterer Meilenstein auf dem Weg zur 
Elektrifizierung des Verkehrs: die Installation 
einer modernen Ladeinfrastruktur. Im Jahr 
2018 haben wir mit der Ausrüstung unseres 
ersten Betriebshofs in Bergedorf begonnen, für 
die das polnische Unternehmen Ekoenergetyka 
beauftragt wurde. Im Rahmen der ersten Liefe-
rung wird das Unternehmen Anfang 2019 eine   

1,2-MW- Ladestation planen und realisieren. 
Diese Ladestation soll dann bis zu 16 E-Bus-
se über eine Steckerverbindung, über den 
CCS-konformen Combo-2-Anschluss, mit Ener-
gie versorgen. Der weitere Ausbau wird schritt-
weise analog zur Beschaffung weiterer E-Busse 
erfolgen.

Funkverbindung
zur Zentrale

https://vhhbus.de/ekoenergetyka-liefert-ladeinfrastruktur/


CO2-Ersparnis erreichten wir im Jahr 2018 durch den 
Einsatz von Hybrid- sowie den elektrisch betriebenen 
Kleinbussen auf der Linie 48 in Blankenese.

CO2-ERSPARNIS
E-Mobilität

224 Tonnen 

CO2



UNSERE LEISTUNGEN. 
UNSERE LINIEN.



Mehr Verbindungen, kürzere Takte, größere Busse und 
längere Züge – im Juli 2018 kündigte Hamburgs Erster 
Bürgermeister Dr. Peter Tschentscher die wohl größte 
HVV-Angebotsoffensive aller Zeiten an. Zum Fahrplan-
wechsel am 9. Dezember haben viele Hamburger Ver-
kehrsunternehmen ihr Angebot massiv ausgeweitet, um 
der wachsenden Bevölkerung einen attraktiven Nahver-
kehr anbieten zu können. Natürlich auch die VHH.

Seitdem haben wir nicht nur die Taktungen auf vielen 
unserer Linien ausgeweitet, sondern auch zwei neue Bus-
linien an den Start gebracht. Und das ist ebenfalls neu: 
Die „Blankeneser Bergziegen“ können – umbenannt 
in StadtBus-Linien 488 beziehungsweise 588 – nun 
zuschlagfrei genutzt werden.

https://vhhbus.de/schnellbusse-48-49/


E30: NEUE EXPRESSVERBINDUNG 
ZWISCHEN BERGEDORF UND 
HARBURG

Seit dem 9. Dezember 2018 verbindet unsere 
neue EilBus-Linie E30 Bergedorf und Har-
burg. Die Busse fahren montags bis freitags im 
30-Minuten-Takt, abends und am Wochenen-
de im Stundentakt. Das Besondere: Zwischen 
Neuallermöhe-West und Harburg fährt der 
EilBus direkt und ohne Halt über die Autobahn. 

Besonders Pendler profitieren von kürzeren 
Fahrzeiten, da ihnen so ein Umweg über den 
Hauptbahnhof per S-Bahn inklusive Umsteigen 
erspart bleibt.

Wir haben die Einführung der E30 mit einem 
umfassenden Linienmarketing begleitet. 

https://vhhbus.de/eilbus-linie-e30/


Leistungen und Linien

Auch in Rissen haben wir zum Fahrplanwech-
sel eine neue Linie in Betrieb genommen. Die 
neue StadtBus-Linie 388 schafft seither eine 
bequeme Verbindung in den Ortskern und zum 
S-Bahnhof. Das hatten sich viele Fahrgäste, vor 
allem in den umliegenden Senioreneinrichtun-
gen, bereits seit vielen Jahren gewünscht. Der 
Quartiersbus verkehrt nun montags bis freitags 

stündlich von ca. 5.35 bis 00.25 Uhr sowie 
sonnabends von etwa 9.30 bis 14.00 Uhr. 

Bereits einen Tag vor dem Fahrplanwechsel
haben wir Bürgerinnen und Bürgern Gelegen-
heit gegeben, die neue Linie bei einer Probe-
fahrt zu erkunden und zugleich mehr als 2.000 
Strecken- und Fahrpläne verteilt.

EIN ORTSBUS FÜR RISSEN



SCHIENENERSATZVERKEHRE ALS 
HERAUSFORDERUNG



Im Jahr 2018 hat die VHH wesentlich mehr Schienen-
ersatz- und Sonderverkehre bestritten. Das führte zwar zu 
einer Einnahmensteigerung von rund 2,6 Millionen Euro 
gegenüber dem Vorjahr, stellte uns aber auch vor große 
Herausforderungen – besonders, was die Besetzung der 
Dienste betraf. Die hohe Anzahl an zusätzlichen Diensten 
konnte nur aufgrund des außerordentlichen Engagements 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie in enger 
Abstimmung mit der Arbeitnehmervertretung der VHH 
geleistet werden. Da in den kommenden Jahren ebenfalls 
mit einem hohen Aufkommen an Schienenersatzverkehren 
zu rechnen ist, will die VHH den Bereich durch ein dezi-
diertes Management und den Aufbau eigener Ressourcen 
auf solide Beine stellen. 

Leistungen und Linien



DIE VHH IM DIALOG.
INFORMIEREN. 
BEGEISTERN. KUNDEN 
BINDEN.



DIE NEUE VHH-WEBSITE
Am 24. Mai 2018 ging die neue Web-
site der VHH unter der bekannten 
Adresse vhhbus.de online. Die haupt-
sächlichen Vorteile der neuen Website 
liegen in der mobilen Optimierung. 
Bereits die Vorgängerversion der Web-
site war mit einem responsiven Web-
design gestaltet. Der neue Internetauf-
tritt der VHH ist darüber hinaus nun 
sogar Mobile First. Das bedeutet, dass 
sich die Website nicht nur optimal 
an verschiedene Bildschirmgrößen 
anpasst, sondern besonders auf die 
Nutzung mit Mobilgeräten ausgelegt ist. 

Mobile
First

https://vhhbus.de/


INSTAMEET 2018

2018 haben wir bereits zum zweiten Mal ein 
InstaMeet mit Instagrammern aus ganz Ham-
burg und der Metropolregion veranstaltet. Auch 
2018 kam dabei wieder ein historisches Fahr-
zeug der VHH zum Einsatz. Am 24. Juni ent-
deckten die Instagrammer zusammen mit der 
VHH das Hamburger Hafengebiet. Die Statio-

nen: das Auswanderermuseum BallinStadt, das 
Hamburger Hafenmuseum sowie das Internati-
onale Maritime Museum.

Unter dem Hashtag #vhhtour18 veröffentlichten 
die knapp 30 Teilnehmer*innen insgesamt 127 
Beiträge, die über 26.300 Likes erhielten.

#VHHTOUR18

https://www.instagram.com/explore/tags/vhhtour18/


PLAN.M – DER NEWSLETTER 
DER VHH
Seit dem Jahr 2018 versendet die VHH einen 
eigenen Newsletter. In diesem Jahr wurden drei 
Newsletter mit spannenden Informationen zu 
aktuellen und geplanten VHH-Projekten ver-
schickt. Die Empfänger sind nicht Fahrgäste, 
sondern Meinungsbildner und Entscheidungs-
träger im ÖPNV. Unser Anliegen ist es dabei, 
unseren Leserinnen und Lesern einen Wissens-
vorsprung zu geben. 

Im Dialog

https://vhhbus.de/newsletter/


2018
ZAHLEN UND 
FAKTEN 2018.



153 bedienen das Zentrum der Hansestadt Hamburg 
ebenso wie das eher ländlich geprägte Umland der 
Kreise Pinneberg, Segeberg, Stormarn und
Herzogtum Lauenburg.  

legten die VHH-Busse im Jahr 2018 zurück.

34.011.000 Kilometer

558 Busse

 Buslinien



106,6
 Mio.

  Fahrgäste

126,1
 Mio.

  Umsatzerlöse

659.000
km

Schienenersatzverkehre

entschieden sich 2018 für die Fahrt mit 
einem VHH-Bus.  

erzielte das Unternehmen im Berichtsjahr. 
Das Defizit betrug 17,1 Millionen Euro. Der 
Kostendeckungsgrad lag bei 88,3 Prozent.

fuhr die VHH im Jahr 2018 für AKN, 
Nordbahn, DB Regio und S-Bahn 
Hamburg.



TOCHTER-GESELLSCHAFTEN 
DER VHH

Orthmann’s Reisedienst ORD GmbH, Hamburg 100 %

Reisering Hamburg RRH GmbH, Hamburg 92,0 %

ABG Ahrensburger Busbetriebsgesellschaft mbH, Ahrensburg 58,0 %

Kreisverkehrsgesellschaft in Pinneberg mbH, Uetersen 24,9 %

Ratzeburg-Möllner Verkehrsbetriebe GmbH, Ratzeburg 76,0 %

Weitere Beteiligungen	

Zentral-Omnibus-Bahnhof „ZOB“ Hamburg GmbH, Hamburg 11,5 %

NSH Nahverkehr Schleswig-Holstein GmbH, Kiel 0,2 %

Zahlen und Fakten



FAHRZEUGE DER VHH

Kleinbus

Standardbus

Hybridbus

Elektrobus

Überlandbus

15-m-Bus

Gelenkbus

Buszug

Summe

11

321

10

2

24

3

160

2

533

2017 2018

14

309

10

2

31

3

187

2

558



DAS BEDIENUNGSGEBIET 
DER VHH

PINNEBERG

Zahlen und Fakten



FINANZEN UND 
GESCHÄFTS-
ENTWICKLUNG.



Im Geschäftsjahr 2018 lag die Höhe der Umsatzerlöse bei 
126,1 Millionen Euro. Der Vorjahreswert wurde somit um 
5,9 Millionen Euro überschritten. Die positive Entwicklung 
ist im Wesentlichen mit den höheren Einnahmen aus den 
Verkehrsverträgen sowie aus dem konzessionierten Linien-
verkehr verbunden. Des Weiteren wurden im Geschäftsjahr 
2018 die Schienenersatzverkehre in einem deutlich höheren 
Umfang gegenüber dem Vorjahr übernommen, was zu der 
Einnahmensteigerung von rund 2,6 Millionen Euro geführt 
hat. Der Materialaufwand ist gegenüber 2017 um rund 4,1 
Millionen Euro gestiegen. Zu rund 50 Prozent resultierte die 
Steigerung aus dem höheren Aufwand für den Dieselkraft-
stoff, was im Wesentlichen an dem Anstieg der Beschaf-
fungspreise lag. Auch die Aufwendungen für Ersatzteile 
sind im Vergleich zum Vorjahr gestiegen. Grund hierfür wa-
ren höhere Einkaufspreise sowie der Ausbau der VHH-Fahr-
zeugflotte und somit ein höherer Ersatzteileverbrauch. 



2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

	 93,70

	 89,12

	 88,80

	 89,21

	 89,76

	 91,20

 	 88,32*

Kostendeckungsgrad

Alle Angaben in Prozent

* Der für 2018 ermittelte Kostendeckungsgrad liegt unter dem 
Durchschnitt der vergangenen Jahre. Das ist vor allem auf den 
Anstieg der Personalaufwendungen zurückzuführen.



Beim Personalaufwand ist eine wesent-
liche Steigerung von rund 6,9 Millionen 
Euro im Vergleich zum Geschäftsjahr 
2017 zu verzeichnen. Die Steigerung 
resultierte aus der tariflichen Lohner-
höhung, die zum 1. April 2018 in Kraft 
getreten ist, die im Vergleich zum Vorjahr 
angestiegene durchschnittliche Anzahl 
der Mitarbeiter*innen (insbesondere im 
Bereich Fahrdienst) sowie die aus der hö-
heren Leistungserbringung resultierenden 
gestiegenen Aufwendungen für Mehrar-
beitsvergütung, Zulagen und Zuschläge. 

Die Erhöhungen der Aufwendungen für 
die Altersvorsorge bezogen sich unter an-
derem auf die Erstanwendung der neuen 
„Heubeck-Richttafeln 2018 G“ für die 
Bewertung von Pensionsrückstellungen 
und vergleichbaren langfristigen Ver-
pflichtungen im Geschäftsjahr 2018. 

PERSONALKOSTEN

+6,9 MIO. EURO



SONSTIGE BETRIEBLICHE 
AUFWENDUNGEN 
UND ABSCHREIBUNGEN

Der Wert der übrigen Aufwendungen ist dage-
gen im Vergleich zum Vorjahr gesunken. 
Diese Senkung ist damit verbunden, dass im 
Geschäftsjahr 2017 eine Wertberichtigung 
der Rückzahlungsforderung gegenüber dem 
Fahrzeughersteller Van Hool vorgenommen 
wurde. Dadurch wurde das Ergebnis 2017 mit 
rund 1,1 Millionen Euro belastet. Zur Ergeb-
nisverbesserung im Geschäftsjahr 2018 haben 
außerdem die höheren sonstigen betrieblichen 
Erträge beigetragen. Hierbei handelt es sich um 
die von MAN Truck & Bus Deutschland GmbH 
erhaltene Konventionalstrafe für die verspätete 
Fahrzeuglieferung (rund 450.000 Euro) sowie 

um die von EvoBus geleistete Erstattung für 
die Beseitigung von Korrosionsschäden (rund 
390.000 Euro). Die Höhe der Abschreibungen 
lag im Jahr 2018 bei rund 12,3 Millionen Euro. 
Das entspricht in etwa dem Vorjahresniveau. 
Die Abschreibungssumme 2018 beinhaltet 
neben planmäßigen Abschreibungen auch Son-
derabschreibungen in Höhe von rund 336.000 
Euro. Diese Abschreibungen wurden für Busse 
mit Totalschaden vorgenommen, die bei einem 
Großbrand auf dem Betriebshof Bergedorf kom-
plett zerstört beziehungsweise bei einem Unfall 
beschädigt wurden. 



DIESEL- UND 
ELEKTROBUSSE

2018 investierte die VHH wieder in die Ersatz-
beschaffung von Bussen. Insgesamt wurden 
im Berichtsjahr 47 Busse mit Dieselantrieb 
beschafft. Dabei hat die VHH im Rahmen des 
regelmäßigen Austauschs 39 MAN-Busse 
und 8 Volvo-Busse erworben. Ein weiteres 
MAN-Fahrzeug aus der Bestellung 2017 konnte 
im Berichtsjahr nachgeliefert werden. Die 
Zulieferung von Fahrzeugen mit elektrischem 
Antrieb war mit Verzögerungen verbunden. Im 
Berichtsjahr konnte nur ein Sileo-Bus geliefert 
und als Anlage im Bau (AiB) aktiviert werden. 

Insgesamt hat die VHH im Jahr 2018 rund 
13,5 Millionen Euro in die Busbeschaffung 
investiert. Die Investitionssumme weiterer 
Anlagegruppen betrug rund 19,9 Millionen 
Euro. Die wesentlichen Investitionen stellten 
dabei das Umbauprojekt in Bergedorf sowie 
die Grundstücksbeschaffungen an den Stand-
orten Schenefeld und Norderstedt dar. Das 
gesamte Investitionsvolumen des Berichtsjahres 
umfasste 32,7 Millionen Euro (exklusive AiB).



31 Gelenkfahrzeuge

  8 Low-Entry-Fahrzeuge      
     100 km/h

  7 Solofahrzeuge

  1 Midifahrzeuge

Sileo 

  2 E-Solofahrzeuge

  2 E-Gelenkfahrzeuge

2018 2019

Für 2019
ist die Beschaffung

von insgesamt
68 Fahrzeugen

vorgesehen.

MAN

21 Gelenkfahrzeuge

  2 Midibusse

EvoBus

18 Gelenkfahrzeuge

  4 Midibusse

16 E-Solobusse

Volvo

  7 Low-Entry-Fahrzeuge 
     100 km/h

 51 FAHRZEUGE 68 FAHRZEUGE
PLUS 54 FAHRZEUGE IM RAHMEN 
DER ANGEBOTSOFFENSIVE

FAHRZEUGBESCHAFFUNG 
2018 UND 2019



Aktiva EUR EUR Vorjahr
A. Anlagevermögen
 I. Immaterielle Vermögensgegenstände

  Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

  Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte

  sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten
279.756,44 280.667,90

279.756,44 280.667,90

 II. Sachanlagen
  1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 29.492.808,02 10.209.402,75
  2. Gleisanlagen, Streckenausrüstung und Sicherungsanlagen 294.130,97 340.619,53
  3. Fahrzeuge für Personenverkehr 57.080.291,20 55.229.994,30
  4. Maschinen und maschinelle Anlagen, 

die nicht zu Nummer 2 oder 3 gehören 851.734,40 337.098,66
  5. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.901.122,48 1.673.413,49
  6. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 8.784.013,12 10.160.380,62

98.404.100,19 77.950.909,35

 III. Finanzanlagen
  1. Anteile an verbundenen Unternehmen 3.048.467,46 3.048.467,46
  2. Beteiligungen 167.418,20 167.418,20
  3. Sonstige Ausleihungen 64.563,35 94.801,51
  4. Ansprüche aus Rückdeckungsversicherungen 

für Pensionsverpflichtungen 2.464.353,00 2.486.991,00

5.744.802,01 5.797.678,17

104.428.658,64 84.029.255,42

B. Umlaufvermögen
 I. Vorräte
  1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 2.541.889,12 2.627.195,09
  2. Waren 50.126,36 81.243,77

2.592.015,48 2.708.438,86

BILANZ VHH ZUM 31.12. 2018



Aktiva EUR EUR Vorjahr

 II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

  1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 7.127.292,77 8.320.179,96

  2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 5.626.532,80 22.210.769,65
  3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen 

ein Beteiligungsverhältnis besteht 40.328,26 27.787,54

  4. Sonstige Vermögensgegenstände 2.881.813,03 1.924.159,33

15.675.966,86 32.482.896,48

 III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 2.817.504,86 2.833.023,17

21.085.487,20 38.024.358,51

C. Rechnungsabgrenzungsposten 459.130,15 285.226,46

125.973.275,99 122.338.840,39



Passiva EUR EUR Vorjahr
A. Eigenkapital
 I. Gezeichnetes Kapital 10.157.680,00 10.157.680,00
 II. Kapitalrücklage 6.899.602,84 6.899.602,84
 III. Gewinnrücklagen
  Andere Gewinnrücklagen 7.160.582,34 7.160.582,34

24.217.865,18 24.217.865,18

B. Rückstellungen

 1. Rückstellungen für Pensionen 
  und ähnliche Verpflichtungen 64.776.377,00 60.289.947,00
 2. Steuerrückstellungen 10.550,00 1.668,00
 3. Sonstige Rückstellungen 22.321.745,71 22.320.893,36

87.108.672,71 82.612.508,36

C. Verbindlichkeiten
 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 5.636.425,55 4.161.248,56
 2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
  Unternehmen 1.390.255,01 1.306.666,22
 3. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, 
  mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 313,57 15.673,83
 4. Verbindlichkeiten gegen die Freie 
  und Hansestadt Hamburg 889.470,23 817.118,40
 5. Sonstige Verbindlichkeiten
  davon aus Steuern: 

EUR 622.265,41 (Vorjahr: EUR 83.328,14)  
davon im Rahmen der sozialen  
Sicherheit: EUR 89.218,78 (Vorjahr: EUR 110.837,91)

6.727.927,17 9.204.024,40
14.644.391,53 15.504.731,41

D. Rechnungsabgrenzungsposten 2.346,57 3.735,44

125.973.275,99 122.338.840,39



Für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018 EUR EUR Vorjahr
 1. Umsatzerlöse 126.069.532,96 120.145.431,08
 2. Sonstige betriebliche Erträge 3.040.514,82 2.616.214,03
 3. Materialaufwand

 a. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
  und für bezogene Waren 21.024.611,79 18.451.344,12

 b. Aufwendungen für bezogene Leistungen 23.076.234,51 21.568.623,05

44.100.846,30 40.019.967,17
  Rohergebnis 85.009.201,48 82.741.677,94

 4. Personalaufwand
 a. Löhne und Gehälter 57.900.979,56 53.649.580,10
 b. Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Altersversorgung und für Unterstützung 15.214.589,17 12.564.428,92
  davon für Altersversorgung:
  EUR 2.984.676,43 (Vorjahr: EUR 1.318.405,01)

73.115.568,73 66.214.009,02

 5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände
  des Anlagevermögens und Sachanlagen 12.256.481,75 12.218.572,00

 6.  Sonstige betriebliche Aufwendungen 10.424.088,65 10.889.912,73

 7. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 252.756,07 422.553,40

 8. Erträge aus Beteiligungen
  davon aus verbundenen Unternehmen:
  EUR 2.940,00 (Vorjahr: EUR 2.940,00) 

3.942,00 3.942,00

 9.  Erträge aus Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 
davon aus verbundenen Unternehmen: 
EUR 1.896,03 (Vorjahr: EUR 2.488,94) 1.896,03 2.488,94

 10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge
  davon aus verbundenen Unternehmen: 
  EUR 6.886,53 (Vorjahr: EUR 9.777,48)

9.636,85 11.918,07

GEWINN-UND-VERLUST-RECHNUNG VHH



Für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018 EUR EUR Vorjahr

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen
  davon Aufwendungen aus der Aufzinsung:
  EUR 6.476.581,76 (Vorjahr: EUR 5.308.436,77)

6.487.774,32 5.316.918,89

 12. Ergebnis nach Steuern –17.006.481,02 –11.456.832,29
13. Sonstige Steuern 89.844,54 92.172,05
14. Erträge aus Verlustübernahme 17.096.325,56 11.549.004,34
15. Jahresüberschuss 0,00 0,00



Mitglieder des Aufsichtsrats

Andreas Rieckhof Staatsrat der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation der
Freien und Hansestadt Hamburg

Vorsitzender

Arne Dornquast Bezirksamtsleiter des Bezirksamtes Bergedorf Stellvertretender Vorsitzender

Carola Adel Baudirektorin der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation
der Freien und Hansestadt Hamburg

 

Julia Sprei Vorsitzende der Geschäftsführung des Zentrums für Aus- und  
Fortbildung (ZAF) Hamburg

Wilfried Krahl Busfahrer bei der Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein GmbH

Claudius Mozer Geschäftsführer der VHH Beteiligungsgesellschaft mbH

Willi Nibbe Geschäftsführer der Stadtverkehr Lübeck GmbH

Thomas Scheel Busfahrer bei der Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein GmbH

Axel Schümann Verwaltungsangestellter bei der Verkehrsbetriebe Hamburg- 
Holstein GmbH

Konzern

2011 85,12

2012 93,70

2013 89,12

2014 88,80

2015 89,21

2016 89,76

Alle Angaben in Prozent

AUFSICHTSRAT



Der Countdown läuft: Ab 2020 wird die VHH 
ausschließlich lokal emissionsfreie Busse 
beschaffen. Das Jahr 2019 wird daher stark von 
der Vorbereitung der Verkehrswende geprägt 
sein. Ein Meilenstein wird die Installation der 
neuen Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof in 
Bergedorf sein. Unser polnischer Dienstleister 
Ekoenergetyka liefert die ersten 16 Ladepunkte 
mit einer Gesamtleistung von 1,2 MW Anfang 
des Jahres 2019. 

Außerdem wird die VHH ihre Kompetenz auch 
auf dem Gebiet der On-Demand-Verkehre 
weiter ausbauen. Nach dem Erfolg von ioki 
Hamburg in Lurup und Osdorf soll Ende des 
Jahres 2019 ein weiteres Bedienungsgebiet in 
Billbrook hinzukommen.
 
Um die Menschen davon zu überzeugen, ihr 
Auto stehen zu lassen und stattdessen den 

Öffentlichen Personennahverkehr zu nutzen, 
wird der HVV 2019 sein Angebot erneut ver-
dichten. Das Thema Personalakquise wird 
daher weiterhin verstärkt im Fokus stehen. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die VHH 
zu gewinnen, wird angesichts des angespann-
ten Arbeitsmarktes, des zunehmenden Bedarfs 
sowie steigender Renteneintritte immer mehr 
zur Herausforderung. Die VHH muss in der 
Folge auch im Jahr 2019 verstärkt in Personal-
marketing-Maßnahmen investieren. 

Wir laden Sie herzlich ein, unsere Aktivitäten zu 
verfolgen und uns im Internet auf vhhbus.de 
zu besuchen. Wenn Sie mehr wissen möchten, 
sprechen Sie uns jederzeit gerne an – oder 
abonnieren Sie unseren Newsletter unter 
vhhbus.de/newsletter.

AUSBLICK

https://vhhbus.de/ekoenergetyka-liefert-ladeinfrastruktur/
https://vhhbus.de/ioki-hamburg/
https://vhhbus.de/
https://vhhbus.de/newsletter/
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